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Anzeigenannahme
 50 24 45 • Fax 532 99 100

Massage und Krankengymnastik 
Fuhlsbüttel

Inhaber: Kerstin Meinert & Dirk Neumann

Erdkampsweg 54 · 22335 Hamburg
Telefon 040/59 53 90

Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 8 bis 19 Uhr, 

Fr. 8 bis 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Krankengymnastik · Massage  

Lymphdrainagen · Manuelle Therapie  

Fango inkl. Dusche · Eisanwendung/Heißluft  

Bobath-Therapie · Osteopathie · Fussreflexzonen-Massage 

Marnitz-Therapie · Beckenboden-Gymnastik  

Cranio-Sacrale-Therapie · McKenzie · Shiatsu u.v.m. 

 –  Hausbesuche · Alle Kassen  –

Inhaber: Kerstin Paustian & Dirk NeumannInhaber: Kerstin Paustian & Dirk Neumann

BRAUN + KOHLER
Steinmetz-Meisterbetrieb
Fuhlsbüttler Straße 705
22337 Hamburg-Ohlsdorf

Tel. 040/59 94 73 • Fax 040/59 94 74
www.braunundkohler.de
info@braunundkohler.de

Die Krokusse im 
Garten
goldengelb und weiß
brachen aus dem 
Rasen
wie auf ein Geheiß. 
Und die Stare alle
hoch im Pappelbaum 
sitzen da und 
zwitschern
in den Morgenraum. 
Auf dem Tisch die 
Bibel
blättere ich um:
Auferstehung. 
Ewiges
Evangelium. 

Hermann Claudius

Allen Mitgliedern und allen Freunden 

unserer HEIMATZEITUNG wünschen wir 

ein frohes und gesundes Osterfest!

Der Vorstand 
des Bürgervereins

Ostermorgen

2015, Ostermorgen in der 
Obstbaum allee der Kleingarten-
anlage Alsterkanal (Klgv. 410), 
aufgenommen von Manfred Sen-
gelmann

Osterfeuer am 26. März
Fuhlsbüttel 

Ab 18:00 Uhr bei 
der Backstube Fuhls-
büttel an der Fuhls-
büt t ler  Schleuse, 
Am Hasenberg 48. 
Veranstalter: SPD 
Hamburg-Nord

Hummelsbüttel 

Ab 17:30 Uhr Kinder-
osterfeuer auf dem 
Festplatz, Hummels-
büttler Hauptstraße 
108. Ab 20:00 Uhr 
großes Osterfeuer

Asterdorf 

Ab 17:00 Uhr Alsterdorfer Markt 18, hinter der Alten Küche
zusammengestellt 

von Manfred Sengelmann

Fo
to

 W
ie

se

Joseph Haydn
Das Schleswig-Holstein Musik Festival 2016 widmet dem Kom-
ponisten Joseph Haydn vom 2. Juli bis zum 28. August 2016 eine 
umfangreiche Retrospektive. Am Freitag, den 26. Februar 2016, 
wurde das Programm bekannt gegeben. 

Manfred Sengelmann
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        V e r a n s t a l t u n g e n        

Was ist los im Bürgerverein?

Ansprechpartner
Kegeln: Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Skat: Klaus Rittmeier Tel. 50 56 05
Canasta: Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Vertretung: Hildegard Schneider Tel. 85 40 29 87
Stammtisch: Klaus Rittmeier Tel. 50 56 05
Klönnachmittage: Ella Krogmann Tel. 50 56 05
Wandern: Felix Welling Tel. 50 38 92
Gesellschaftsspiele: Klaus Rittmeier Tel. 50 56 05

Gesellschaftstanz: Felix Welling Tel. 50 38 92
Festausschuss: Ella Krogmann, Elke Hasch,
 Ursula Priehn, Gisela Sengelmann
Mitgliederbetreuung: Felix Welling Tel. 50 38 92
Kulturgruppe/Kino: Manfred Sengelmann Tel. 553 59 50
Tagesfahrten/Reisen: Manfred Ensch Tel. 68 99 25 44
  0179-7945245
Vertretung: Klaus Rittmeier Tel. 50 56 05

Melden Sie sich bei uns an. Wir würden uns dann sehr 
freuen, wenn Sie uns mögen und wir Sie als neues Mitglied 
begrüßen. Machen Sie den Bürgerverein Fuhlsbüttel – Hum-
melsbüttel – Klein Borstel – Ohlsdorf durch Ihre Mitglied-
schaft stark! 

Der Vorstand

Termine im März 2016
Donnerstag, 03.03.  Theater 
 Abfahrt  18:10 Uhr   Marktplatz
   Fuhlsbüttel
  18:20 Uhr  Stübeheide
  18:30 Uhr   Ohlsdorf
Freitag, 04.03. 
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat & Canasta  Marienkirche
Freitag, 11.03. 
18:00 bis 20:00 Uhr  Mitgliederabend  Marienkirche
Dienstag, 15.03. 
14:30 bis 17:00 Uhr  Gesellschaftsspiele  Marienkirche
Mittwoch, 16.03. 
15:15 Uhr  Kinotag  Magazin
Freitag, 18.03. 
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat & Canasta  Marienkirche
Sonntag, 20.03.  Schaalsee Fischbüff et
 Abfahrt  09:15 Uhr   Marktplatz
   Fuhlsbüttel
   09:30 Uhr Ohlsdorf
Mittwoch, 23.03. 
16:00 bis 19:00 Uhr  Kegeln  SCALA
Mittwoch, 30.03. 
18:00 bis 20:00 Uhr  Stammtisch Mediterran 

Termine im April 2016
Freitag, 01.04.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat & Canasta  Marienkirche 
Dienstag, 05.04. Theater
 Abfahrt  18:10 Uhr   Marktplatz
   Fuhlsbüttel
  18:20 Uhr  Stübeheide
  18:30 Uhr   Ohlsdorf
Freitag, 08.04. 
18:00 bis 20:00 Uhr  Mitgliederabend  Marienkirche
Sonntag, 10.04.
16:00 Uhr  Auff ührung „Speeldeel“
 Kriminalkomödie  Maria Magdalenen,
  Stübeheide 172
Mittwoch, 13.04.
18:00 bis 20:00 Uhr  Stammtisch  Brotzeit Landhaus 
Freitag, 15.04.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat & Canasta  Marienkirche
Mittwoch, 20.04. 
15:15 Uhr  Kinotag  Magazin
Freitag, 22.04.
15:00 bis 17:00 Uhr  Klönnachmittag  Marienkirche
Dienstag, 26.04.  Ausfahrt Scholle-Essen 
 Abfahrt  09:15 Uhr   Marktplatz
   Fuhlsbüttel
  09:30 Uhr  Ohlsdorf
Mittwoch, 27.04. 
16:00 bis 19:00 Uhr  Kegeln  SCALA

Mitgliederabend 11. März, 18 Uhr 
„typisch hamburgisch“ 

Mit einem unterhaltsamen Pro-
gramm, unter dem Motto: „An de 
Alster, an de Elbe, an de Bill, dor 
kann jeder eener moken, wat he 
will“ kommen Wilfried Trompke 
und Georg Böckenhauer zu uns. 
Zu hören sind Geschichten, Ge-
dichte, Anekdoten, Gassenhauer 
aus Alt-Hamburg. Das Team ist 
bekannt von der Bücherkoffer-
Lesebühne aus dem „ella“-Kultur-

haus Langenhorn. Zuletzt sind sie beim LAB aufgetreten. Um so 
mehr freuen wir uns, dass wir die Beiden bei uns im Bürgerverein 
begrüßen dürfen. Das wird sicher ein heiterer, humorvoller sowie 
spannender Abend. Eintritt 4,– Euro inklusive eines Getränks!

Der Vorstand und Ihr/euer Klaus Rittmeier

Basteln am 15. März
Im März geht es um Gesellschaftsspiele! Da wir für unsere Bas-
telnachmittage noch keine Person gefunden haben, die den Nach-
mittag gestaltet, müssen wir das Basteln ausfallen lassen. Dafür 
wird es dann Gesellschaftsspiele geben, für gemeinsame Spiele 
wie „Mensch ärgere dich nicht“, „Dame“, „Halma“, „Mühle“ 
oder andere. Basteln muss leider bis auf Weiteres ausfallen. Dafür 
möchten wir spielen.

Ihr/euer Klaus Rittmeier

Klönnachmittag 
am 25. März fällt aus!

Klönnachmittag im März ist genau am Karfreitag und da an die-
sem Tag auch immer bei der Kirche so viel los ist, haben wir uns 
entschlossen, diesen Tag im März ersatzlos ausfallen zu lassen. 
Seien Sie uns darum nicht böse, dafür haben wir dann im April 
wieder etwas mehr zu erzählen.

Ihre Ella Krogmann

Wilfried Trompke und 
 Georg Böckenhauer (v. r.)
Foto: ella Kulturhaus 
 Langenhorn
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Witz des Monats
1: Na, wie läuft es mit der Musik?
2: Gut, wir sind jetzt ein Quartett.
1: Und wie viele seid ihr? 
2: Drei!
1: Wer macht alles mit?
2: Ich und mein Bruder!
1: Du hast einen Bruder?
2: Nö! 

Danke sagen 
möchte ich für die vielen Anrufe, Geschenke und Karten zu 
meinem Geburtstag.

Euer Klaus Rittmeier

Stammtisch am 30. März
Kurz nach Ostern wollen wir wieder unseren Stammtisch ma-
chen. Wie schon im Januar wollen wir wieder ins Mediterran, 
griechisch, Alsterkrugchaussee/Ecke Hermann-Löns-Weg ge-
hen, wo es allen, die im Januar schon mal dabei waren, sehr gut 
gefallen hat. Aber auch hier bitte anmelden unter 505605. Ich 
freue mich auf euch und gute Unterhaltung sowie gutes Essen 
und gepfl egte Getränke!

Ihr/euer Klaus Rittmeier

Kulturgruppe „Info“
Am 3. März 2016, 19:30 Uhr 

gehen wir in das St. Pauli Theater

Wir sehen „Constellations“, ein Erfolgs-Stück des englischen 
Dramatikers Nick Payne mit Judith Rosmair und Johann von 
Bülow. 
Ausführlicher Bericht siehe HEIMATZEITUNG 2/2016.
Abfahrtzeiten:
18:10 Uhr  Ratsmühlendamm/Marktplatz
18:20 Uhr  Stübeheide gegenüber der HASPA
18:30 Uhr  Im Grünen Grunde  

Manfred Sengelmann

Auff ührung der „Speeldeel“
Die „Speeldeel“ im Heimatverein Klein Borstel e.V. präsentiert 
in diesem Jahr die Kriminalkomödie „De Liek in´t Schapp“ 
(Leiche im Schrank) von Walter G. Pfaus, Übersetzer Klaus 
Lensch. 
Eine Leiche im Schrank? Heimliche Aff ären, Eifersucht, ein Ein-
brecher und ein Fotograf, dessen amouröse Abenteuer für viele 
Verwicklungen sorgen. Eine rasante Komödie, die es in sich hat. 
Das Stück wird im Gemeindesaal von Maria Magdalenen, Stü-
beheide 172, aufgeführt. Der Bürgerverein hat für Sonntag, 
den 10. April, 16:00 Uhr Karten reserviert. Kartenpreis: Mit-
glieder 8,– €, Gäste 11,– €, Kinder 6,– €. 
Wer kommt mit? Bitte anmelden unter Telefon 553 59 50 oder 
auf unseren Veranstaltungen. 

Manfred Sengelmann

„Kinotag“ 16. März
Gezeigt wird das deutsche Filmdrama „Teufel in Seide“ aus dem 
Jahre 1956 mit Lilli Palmer, Curd Jürgens u. a.

„Auf einer Zugreise lernt der 
mittellose Musiker und Kom-
ponist Thomas (Curd Jürgens) 
die reiche Musikverlegerin 
Melanie (Lilli Palmer) ken-
nen. Die beiden heiraten, und 
Melanie verschafft Thomas 
eine lukrative Anstellung in 
ihrem Verlag. Doch schon 
bald muss Thomas feststel-
len, dass sich hinter dem 
schönen Gesicht seiner Frau 
eine Besitz ergreifende Psy-
chopathin verbirgt. Haltlose 
Verdächtigungen, krankhafte 
Eifersuchtsanfälle und der 

Kontrollzwang seiner Ehefrau machen ihm das Leben zur Höl-
le. Schließlich beginnt er eine Aff äre mit der Sekretärin Sabine 
(Winnie Markus) und fordert von Melanie die Scheidung. Mela-
nie begeht Selbstmord und lässt es so aussehen, als ob Thomas 
sie umgebracht hätte.“
Lilli Palmer erhielt für ihre schauspielerische Leistung den Bun-
desfi lmpreis. Wir treff en uns um 15:15 Uhr im Filmkunst-
theater „MAGAZIN“, Fiefstücken 8a. Filmbeginn 15:30 Uhr. 
Eintritt 6,50 € inklusive einer Tasse Kaff ee. Wer möchte, kann 
sich anschließen bis spätestens 15:00 Uhr, U-Lattenkamp, zum 
gemeinsamen Fußweg. Bitte anmelden unter Telefon 553 59 
50 oder auf unseren Veranstaltungen. Gäste sind willkommen.  

Manfred Sengelmann 
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EDELMETALLE
seit 1923

Schaalsee – die „Faszination 
 Natur“ entdecken! 

Sonntag, den 20. März!

Heute führt Sie die Fahrt an den Schaalsee, wo Sie im Fischhaus 
bereits zum Mittagessen erwartet werden. Die gesamte Land-
schaft des Schaalsees strahlt die typische Harmonie und Leben-
digkeit eines von Gletschern und Schmelzwassern der letzten 
Eiszeit geformten Hügellandes aus. Der Schaalsee ist mit 72 m 
der tiefste See Norddeutschlands und beherbergt eines der letzten 
natürlichen Vorkommen der Großen Maräne. Die Seen mit ihren 
breiten Schilfröhrichten, die Moore, Feuchtwiesen und Bruch-
wälder sind Lebensräume seltener Arten wie Fischotter, Kranich, 
Seeadler, Rohrdommel und Rotbauchunke. Auch botanische Sel-
tenheiten wie Sonnentau, Wollgräser, Orchideen, Schlüsselblu-
me und Königsfarn gedeihen hier. Nach dem Fischbuff et in Zar-
rentin haben Sie Zeit zur freien Verfügung. Vielleicht besuchen 
Sie das PAHLHUUS. Eine interessante Ausstellung informiert 
hier über das gesamte Schutzgebiet (Eintritt frei). 
Fahrtverlauf:
Termin/Zeit/Abfahrt: Sonntag, den 20. März 2016
Abfahrten:  09:15 Marktplatz Fuhlsbüttel oder

09:30 Ohlsdorf
Fischbuff et im Fischhaus am Schaalsee
12 Uhr Suppe: Tomatisierte Fischsuppe mit Fischfi lets und feinen 
Gemüsestreifen,
Vorspeisen: Feines aus der Räucherkammer, ausgemachter Gur-
kensalat mit Honig und Dill, Finnenbaguette mit Matjestatar, 
Tomatensalat mit kleinen Schalottenwürfeln, Geröstete Land-
brotscheiben mit Frischkäsenocken, Brotkorb mit Landbrot, 
Brötchen und Butter, 
Warm vom Buff et: Zwei verschiedene gebratene Fischfi lets auf 
buntem Gemüse, dazu Weißweinsauce und Petersilienkartoff eln, 
Kleine Fischfi lets mit Gemüse und Sahne angeschwenkt, dazu 
Reis.
Dessert: Kleines Apfelküchlein aus dem Ofen mit Karamellsauce
Ca. 14:00 Uhr  Freizeit in Zarrentin
16:00 Uhr  Rückfahrt
Preis pro Person € 48,00 (Mindestteilnehmerzahl 25 Personen)
Im Preis enthalten: Busfahrt, Fischbuff et

Ausfahrt Kalifornien 
an der Ostsee 26. April

Strandcafé Fischrestaurant im Ostseehotel Seestern
Fahrtverlauf: 
Dienstag, den 26.04.2016 
ab Marktplatz 09:15 Uhr, 09:30 Ohlsdorf
12:00 Uhr Scholle „satt“ im Hotel „Seestern“ 

Kalifornien an der Ostsee
16:00 Uhr  Rückfahrt
Preis pro Person:  € 39,00 

(Mindestteilnehmerzahl 20 Personen)
Im Preis enthalten: Busfahrt, Scholle „satt“
Veranstalter:  Bösche-Reisen (Stambula)
Anmeldung bei Manfred Ensch, Telefon 68992544

„Neu“
Drei Wochen vorher ist Anmeldeschluss. Bei Anmeldung muss 
bezahlt werden!

Manfred Ensch, Reiseleiter

Ausfahrten und Reisen – 
Vorschau für 2016 

20. März  Fischessen am Schaalsee
26. April  Im April geht es nach Kalifornien 

zum Scholle-Essen.
2. Juli  Ausfahrt ins Blaue
14. August   Ausfahrt in die Heide 
4. bis 8. September Reise nach Dresden 
13. November  Ausfahrt Gans-Essen 
15. Dezember  Lichterfahrt

Sollte die Mindestteilnehmerzahl nicht 
erreicht werden, müssen wir den Preis 
neu kalkulieren.

„Neu“
Drei Wochen vorher ist Anmelde-
schluss. Bei Anmeldung muss bezahlt werden!
Veranstalter: Bösche-Reisen (Stambula)
Anmeldung bei Manfred Ensch, Telefon 68992544

FUHLSBÜTTEL
FUHLSBÜTTEL
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Ausstellungen
• Elkes Frisierstuben & Galerie, Hummelsbütteler Kirchen-

weg 40. Bilder von Dörte Meyer
• Atelier und Stiftung Ohm, Röntgenstraße 57. „Hier bin 

ich“ – Der gemalte Blick. Die Ausstellung ist an den Öff nungs-
zeiten Sa. 15:30 – 17:30 Uhr und So. von 11:00 – 13:00 Uhr 
geöff net (siehe HEIMATZEITUNG 2/2016)

• Barfuss-Galerie, Sandkuhlenkoppel 55. Gerda-Maria und 
Meinhard Raschke zeigen noch bis zum 20. März einen 
Querschnitt ihrer Kunst und ihres breiten Schaff ens (siehe 
HEIMATZEITUNG 2/2016). Öff nungszeiten: Sa. und So. von 
11 – 18 Uhr und nach Absprache mit Klaus Timm, Telefon 
602 12 48. Die Skulpturenausstellung „Plastik im Freien!“ ist 
täglich von 9 – 19 Uhr geöff net. Führung nach persönlicher 
Absprache mit Klaus Timm. 

• Kirche St. Marien, Maienweg 270/Ecke Am Hasenberge. 
Kunstausstellung (noch bis zum 6. März): Werke von Rüdiger 
Knott, sonntags 11:30 – 13:00 Uhr

Sitzung der Bezirksversammlung, 3. März, 18 Uhr, Großer 
Sitzungssaal, Robert-Koch-Straße 17
Giuseppe Verdi Chor, Operetten-Gala 6. März, 15:30 Uhr, 
Laeisz halle, Johannes-Brahms-Platz
„Faszination Fliegen“ Praxistage 20. März – 24. März (siehe 
HEIMATZEITUNG 1/2016)
IGL, Interessengemeinschaft um den Lentersweg, Flughafen-
straße 91. Kinderkino 22. März, 15:30 Uhr „Hodder rettet die 
Welt“ Eintritt 1 €
Osterfeuer bei der Backstube, Am Hasenberge 48, an der Fuhls-
büttler Schleuse 26. März, 18 Uhr. Veranstalter: SPD.
Regionalausschuss Langenhorn, Fuhlsbüttel, Alsterdorf, Groß 
Borstel. Sitzung am 4. April, 18 Uhr, Sitzungssaal Fuhlsbüttel, 
Hummelsbütteler Landstraße 46

Magiculum, Zaubertheater in der Röntgenstraße 
61. Gästeabende Bühne jeweils am letzten Sams-
tag im Monat, außer Juli und August. Am 25. Juni 
mit dem Starmentalist, Magier und Gedankenleser 
Jan Forster. Gästeabende Close Up am 7. Mai und 
4. Juni. 

Pfl egen & Wohnen Alsterberg, Maienweg 145
3. März, 15:00 Uhr  Dia-Vortrag über Uganda, die Perle

Afrikas, eine Reise zu den Berggorillas 
14. März, 15:00 Uhr Spielenachmittag mit dem Freundeskreis
17. März, 14:30 Uhr Tanztee mit Livemusik
26. März, 17:00 Uhr Osterfeuer im Garten

Auswahl von Veranstaltungen
Willi-Bredel-Gesellschaft
Führung durch die Dauerausstellung „Zwangsarbeit in Hamburg“ 
und „Leidensweg und Behauptung: Matla Rozenberg“ 6. März und 
3. April, jeweils 14 – 17 Uhr, Wilhelm-Raabe-Weg 23, Eintritt 2 €
Gedenkstätte Fuhlsbüttel, Suhrenkamp 98
Führung und Gespräch 6., 13. und 20. März, jeweils 11 und 
12 Uhr
Klein Borstel
Speeldeel „De Liek in´t Schapp“ Spieltermine:1., 7., 8., 14. und 
15. April jeweils 19:30 Uhr, 2. April 15 Uhr, 9. April 18 Uhr und 
10. April 16 Uhr. Kartenvorverkauf ab 1. März. Der Bürgerver-
ein hat für die Auff ührung 10. April, 16 Uhr, im Gemeindesaal, 
Stübeheide 172, Karten reserviert (siehe Extrabeitrag) 
Albert-Schweitzer-Schule, Schluchtweg 1, Theater-Auff üh-
rung „Die Buddha-Legende“ 3. März, 19 Uhr in der Aula
Hummelsbüttel 
Osterfeuer 26. März (siehe Extrabeitrag)
Alsterdorf
Briefmarkentag 19. März, 9 – 13 Uhr, Hudtwalckerstraße 21 A
Hobby Musiker Flohmarkt 20. März, ab 10 Uhr in der „Alten 
Küche“, Alsterdorfer Markt 18
Osterfeuer und Feier der Osternacht 26. März, ab 17 Uhr. 
Das Licht wird für die große Osterkerze am Osterfeuer, hinter der 
Alten Küche, Alsterdorfer Markt 18, um 20:30 Uhr entzündet. Im 
Anschluss wird das Licht der Osternacht zur Feier der Osternacht 
um 21 Uhr in die St. Nicolaus-Kirche gebracht. 
Ohlsdorf
Führung durch das Bestattungsforum 7. März, 4. April je-
weils 15 Uhr. Treff : Foyer des Bestattungsforums, Fuhlsbüttler 
Straße 758. Bitte anmelden: Telefon 59388-704 oder forumohls-
dorf@friedhof-hamburg.de. Die Führung ist kostenlos. 
Vortrag „Was macht ein Steinmetz?“ 13. März, 15 Uhr in der 
Cordes-Halle, Bestattungsforum, Fuhlsbüttler Straße 758. Eine 
Veranstaltung vom Förderkreis Ohlsdorfer Friedhof e.V. 
Rundgang „Engel im grünen Paradies“ 25. März, 15 Uhr, 
Veranstalter: Hamburger Gästeführerinnen. Kosten: Erwachse-
ne 10 €, Kinder 5 €. Treff : Friedhofsseite Verwaltungsgebäude, 
Fuhlsbüttler Straße 756
Hamburg kulinarisch. Noch bis zum 3. April können Sie in 
Hamburg raffi  niert essen gehen. Es gibt Frühlingsangebote in 
den besten Hamburger Restaurants. 

zusammengestellt von Manfred Sengelmann

Jahreshauptversammlung 12. Februar 2016
Protokoll in Kurzform

Gemäß Punkt 7 der Tagesordnung standen Vorstands-Neuwahlen 
an: Zweiter Vorsitzender, Erster und Zweiter Rechnungsführer, 
Zweiter Schriftführer. Der Zweite Vorsitzende Michael Weid-
mann wurde in seinem Amt bestätigt. Monika Berg wurde zur 
neuen Ersten Rechnungsführerin gewählt und Klaus Rittmeier 
zum Zweiten Rechnungsführer. Felix Welling wurde zum Zwei-
ten Schriftführer gewählt. Felix Welling wurde in seiner Funktion 
als Mitgliederbetreuer, die er vertretungsweise im letzten Jahr 
übernommen hatte, bestätigt. 
Gemäß Punkt 9 der Tagesordnung standen Neuwahlen der Grup-
pensprecher/innen an. Hier gibt es folgende Veränderungen: Unsere 

bisherigen Gruppensprecherinnen für das Basteln, Christel Kraska 
und Erika Schwarz (Vertretung), haben sich nicht wieder zur Wahl 
gestellt. Es fand sich keiner, der das Basteln übernehmen möchte. 
Somit gibt es für das laufende Jahr 2016 keine Bastelgruppe mehr. 
Felix Welling übernimmt die Wandergruppe und wird Gruppen-
sprecher für die neue Tanzgruppe. Klaus Rittmeier übernimmt den 
neu gegründeten Nachmittag für Gesellschaftsspiele. 
Gemäß Punkt 10 der Tagesordnung: Der Mitgliedsbeitrag bleibt 
unverändert.
Ein ausführliches Protokoll erscheint in unserer April-Ausgabe.

Manfred Sengelmann
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Eröff nung der „Haifi schbar“
Am 28. Januar wurde 
die Bar im Wohnbe-
reich „Groß Borstel“ 
von PFLEGEN & 
WOHNEN ALSTER-
BERG eröffnet. Der 
Raum befi ndet sich im 
geschlossenen Wohn-
bereich für demenziell 
erkrankte Menschen, 
den man so in einer 

Pfl egeeinrichtung nicht erwartet und der milieutherapeutisch 
zum Bleiben anregen soll. In dem Wohnbereich wohnen der-
zeit 24 Personen im Alter zwischen 61 bis 95 Jahren, die auf-
grund einer Selbstgefährdung nicht in anderen Wohnformen 
leben können. Das Konzept des Wohnbereiches entspricht der 
Vereinbarung der Besonderen stationären Dementenbetreuung 
mit einem besonderen Personenschlüssel und Fachkonzept. 
Kennzeichnend ist eine Betreuung, in der tagesstrukturierende 
Aktivitäten in der Gemeinschaft den Schwerpunkt bilden, um 
Unruhe und Ängste zu vermeiden. Typisch für die Bewohner ist 
ein großer Bewegungsdrang, ständiges Laufen ohne jemals an 
einem Ziel anzukommen. Aus diesem Umstand wurde die Idee 
der Haifi schbar geboren. Im Sinne der Milieutherapie „Bekann-
tes schaff t Erinnerung und gibt Halt“ soll die Bar den Bewohnern 
ein unterstützendes, stressfreies Umfeld schaff en, das verlorene 
Lebenserinnerungen weckt und Raum bietet zum Klönen, Tan-
zen oder Würfeln. In einer Kneipe bleibt man, man triff t Freun-
de und Nachbarn. Durch die Gestaltung im Stil einer typischen 
Hamburger Hafenkneipe entsteht ein biografi scher Bezug, der 

mehrere Generationen anspricht und Bekanntes aufgreift. Um 
sich in einer Kneipe aufzuhalten, benötigt man keine Kompe-
tenz: es ist ausreichend, dort zu sitzen. Auch das Personal und 
die Angehörigen sollen 
sich dort wohlfühlen. 
Die Idee dieses beson-
deren Freizeitraumes 
wurde im Rahmen des 
Fachkonzeptes „Aktiv 
am ALSTERBERG“ 
von den Mitarbeitern 
des Wohnbereiches 
„Groß Borstel“ entwi-
ckelt. Der Freundes-
kreis Pfl egeheim Als-
terberg e.V. konnte den 
Erwerb der authenti-
schen Raumausstattung 
mittels einer Spende 
der Homann-Stiftung 
sowie Zuwendungen 
des Bezirks Nord ermöglichen. Die notwendigen Um- und 
Aufbaumaßnahmen wurden durch das Haus ALSTERBERG 
fi nanziert. Dieses besondere Ereignis galt es nun am 28. Januar 
gebührend zu feiern. Unter den Gästen war auch Harald Rösler, 
Bezirksamtsleiter des Bezirks Hamburg-Nord. Das Grußwort 
sprach Katharina Fegebank, Zweite Bürgermeisterin der Freien 
und Hansestadt Hamburg. 

Manfred Sengelmann
(Text und Fotos gem. Presseinformation)

Sandra Rachowitz, Direktorin 
 ALSTERBERG; Katharina Fegebank, 
Zweite Bürgermeisterin; Harald 
 Rösler, Bezirksamtsleiter (v. l.)

Fuhlsbüttel – ein lebenswerter Stadtteil
Fuhlsbüttel hat, neben dem Flughafen, viel für seine Be-
wohner zu bieten. Ein attraktives Warenangebot für den 
täglichen Lebensbedarf. Neben den Supermarkt-Ketten 
sind viele individuelle inhabergeführte Geschäfte an-
sässig. Der umgebaute Erdkampsweg, mit seinem ganz 
besonderen Flair, lädt zum Shoppen und Bummeln ein. 
Handwerks- und Dienstleitungsbetriebe, Ärzte, Apothe-
ken, Schulen, Kitas, Senioreneinrichtungen, Sportmög-
lichkeiten, Freizeitangebote, Gastronomie, Cafés – alles 
vor Ort. Die Wohn- und Lebensqualität in Fuhlsbüttel 

ist sehr gut. Die Verkehrsanbindungen perfekt. Zur Er-
holung fi ndet man grüne Oasen. Es lohnt sich, diese zu 
erkunden.  

Was Sie in Ihrer Umgebung alles fi nden und erledigen 
können, welche Vielfalt sich in Fuhlsbüttel bietet, das 
alles steht in einem handlichen und übersichtlichen 
Wegweiser für Fuhlsbüttel, den der Gewerbebund he-
rausgebracht hat. Er liegt in den Geschäften aus. 

Manfred Sengelmann
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„Junggesellen-Abschied – Die Ängste der Hengste“
Zwei Männer. Ein Ort. Der Moment der Wahrheit. 

Für sie gibt es am Morgen nach dem launigen Fest ein böses Er-
wachen. Zwei Alphatiere müssen erkennen: Frauen wissen nicht 
nur, sie können tatsächlich alles besser. Männern bleibt nur die 
Flucht in den Alkohol. Oder in die Politik. Oder beides. Die Ehe 
aber ist keine Lösung.
Auf diesem kabarettistischen Junggesellen-Abschied trennen 
sich zwei ausrangierte Hengste von Gewohnheiten, Attitüden 
und Überzeugungen, von alten Freunden, von der Romantik, von 
der Jagd, von der Männlichkeit an sich. Dabei sind sie scharf und 
sinnig wie Chili auf des Messers Schneide und so unverschämt 
ehrlich, dass sich die Balken biegen.
Jan-Peter Petersen ist seit über 30 Jahren bekannt als schnell 
sprechende Hälfte des Hamburger Kabaretts Alma Hoppe. 

Lutz von Rosenberg 
Lipinsky ist mit seinem 
mittlerweile zehnten Solo 
unterwegs. Beide prä-
sentieren nun ihr erstes 
gemeinsames Programm. 
Eine Bilanz: Beziehun-
gen, Beruf, Ehe, Politik 
und Familie werden zu 
makabren Schauplätzen 
ihrer verlorenen Kämpfe. 
Dabei sind ihre Analy-
sen und Kommentare 
so ätzend, dass sie den 
Boden unter den Füßen 
verlieren.
Sie sind die lachhaften Veteranen ihrer eigenen Biografi e. Sie 
wollen die Weltprobleme lösen, wissen aber nicht, wie. Sie 
wollen gut sein, aber niemandem wehtun. Sie wollen Zukunft 
gestalten, aber die Vergangenheit holt sie immer wieder ein. Sie 
wollen, dass es rund geht und drehen sich nur um sich selbst. 
Im Zentrum dieses satirischen Orkans stehen sie wieder am Aus-
gangspunkt, machen Halt in dem, was sie für die Mitte des Le-
bens halten. Und ziehen Bilanz – war´s das? Kommt noch was? 
Sie wollen raus, wissen aber nicht, wohin. Und wie. Denn überall 
sieht es entweder gleich aus oder es wird enden wie immer.
Scheiden tut weh. Heiraten aber auch.
Gönnen Sie sich diesen ungewöhnlich lachhaften Junggesellen-
Abschied. Er bietet allerbeste Katerstimmung. Und das ganz 
ohne Hasenkostüm.
Karten unter 555 6 555 6 oder www.almahoppe.de

– Anzeige/PR –

Karten zu gewinnen!
20. März – 20 Uhr in Alma Hoppes Lustspielhaus

Wir verlosen 3 × 2 Karten für die Vorstellung „Jan-Peter Peter-
sen & Lutz von Rosenberg Lipinsky“ am 20. März!
Wenn Sie an der Verlosung teilnehmen möchten, senden Sie uns 
bis zum 14. März eine E-Mail an

verlag_weidmann@t-online.de
oder eine Postkarte an 

Verlag Michael Weidmann, Airport Center – Haus C,
Flughafenstraße 52 a, 22335 Hamburg.

Oder nutzen Sie die Kontaktfunktion auf unserer Homepage 
www.buergerverein-fuhlsbuettel.de. 

Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer auf der Postkarte an. Die 
ausgelosten Gewinner erhalten von uns Nachricht und werden 
in der nächsten Ausgabe der HEIMATZEITUNG veröff entlicht. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Erfolg hat drei Buchstaben: Tun. Der Spiralaufsteller „Think 
about it!“ enthält verschiedene tolle Zitate, die dem Leser einen 
Motivationsschub geben.
Im Tagebuch „Think positive!“ kann man seine eigenen Zitate, 
Wünsche und Ziele notieren und so positiv in den Tag starten.
Wer seinen Gästen, Freunden und sich selbst einen Motivations-
schub geben möchte, ist mit den Türanhängern „You can do it!“ 
bestens ausgestattet.

„You can do it!”
ISBN 4036442003633 
8 × 8 cm, € 6,99

 „Think about it!”
ISBN 978-3-8485-1512-7
192 Seiten, 17 × 18 cm, € 12,99

 „Think positive!”
ISBN 4036442002766
96 Seiten, 12,5 × 17,8 cm, € 9,99 

– Anzeige/PR –

Verlosungen
Wir verlosen jeweils drei Exemplare an unsere Leserinnen und 
Leser! Wenn Sie an der Verlosung teilnehmen möchten, senden 
Sie uns bis zum 14. März eine E-Mail an

verlag_weidmann@t-online.de

oder eine Postkarte an 

Verlag Michael Weidmann, Airport Center – Haus C,
Flughafenstraße 52 a, 22335 Hamburg.

Oder nutzen Sie die Kontaktfunktion auf unserer Homepage 

www.buergerverein-fuhlsbuettel.de. 

Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer auf der Postkarte an und wel-
ches der Exemplare Sie gern gewinnen möchten. Die ausgelosten 
Gewinner erhalten von uns Nachricht und werden in der nächsten 
Ausgabe der HEIMATZEITUNG veröff entlicht. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

You can do it! / Think about it! / Think positive!
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www.jensgottschalk.de

Niewisch 2  
22848 Norderstedt
Niewisch 2  
22848 Norderstedt

Jens Gottschalk GmbHJens Gottschalk GmbH

BedachungBedachungHeizungstechnikHeizungstechnikSanitärtechnikSanitärtechnik

wir kümmern uns darum

Niewisch 2  
22848 Norderstedt

Jens Gottschalk GmbH

BedachungHeizungstechnikSanitärtechnik

Badausstellung: 
Montag bis Freitag  8-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr 

Badausstellung: 
Montag bis Freitag  8-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr 

Tel: 040 - 528 28 68Tel: 040 - 528 28 68

Verlosung
„Hamburg von A – Altona bis Z – Zollenspie-
ker“ heißt ein über 1000 Seiten dickes Buch, 
das die Hamburger Sparkasse im Jahr 2002 
herausgegeben hat. Die Bürgervereine waren 
beim Entstehen maßgeblich beteiligt. Unser 2. 
Vorsitzender Michael Weidmann organisierte 
seinerzeit eine Menge von Veranstaltungen und  koordinierte 
die Beteiligung. Herausgekommen ist ein prächtiges Werk, 
das eigentlich in den Bücherschrank jedes Hamburgers gehört.
Warum erinnern wir daran? In unserem Archiv gibt es noch eine 
Reihe von antiquarischen Exemplaren dieses wertvollen Buches 
und die möchten wir gern verschenken! Drei Exemplare warten 
hier auf Sie und werden unter allen Interessierten verlost.
Wenn Sie ein Exemplar von „Hamburg von A – Altona bis 
Z – Zollenspieker“ haben möchten, schicken Sie uns eine 
E-Mail an

verlag_weidmann@t-online.de
oder eine Postkarte an den

Bürgerverein Fuhlsbüttel, 
Flughafenstraße 52 a, 22335 Hamburg.

Oder nutzen Sie die Kontaktfunktion auf unserer Homepage 
www.buergerverein-fuhlsbuettel.de. 

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Telefonnummer an. Einsende-
schluss ist der 17. März. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
Gewinner werden per Email oder telefonisch benachrichtigt 
und die Namen der Glücklichen in der nächsten HEIMTAT-
ZEITUNG veröff entlicht. Die Bücher können nach Absprache 
auf den Veranstaltungen des Bürgervereins abgeholt werden.

Viel Erfolg wünscht der Bürgerverein

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinner der Bücher „Von Liebe und anderen Abschie-
den“ sind:

Claudia Ziegler, Florian Schelm, Anja Müller
Der Verlag gratuliert!

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinner der Theaterkarten für den 19. Februar bei Alma 
Hoppe „Helmut Schleich – Ehrlich“ sind:

Carmen Speck, Maren Franz, Kay Rautenberg
Der Verlag gratuliert!

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinner der Bücher „100 Dinge, die jedes Paar einmal 
tun sollte“ sind:

Hans Speck, Renate Mühlbauer, David Carb
Der Verlag gratuliert!

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinner der Kinokarten für den Film Zoolander 2 am 
18.02. sind:

Uwe Stolberg, Gerda Witt, M. Ehler
Der Verlag gratuliert!

Fuhlsbüttel & Co. – 
mit der Kamera gesehen (113)

Christophorus Orgel vor 60 Jahren eingeweiht
Mit einem Festgottesdienst wurde die Orgel am 19. Februar 1956 
eingeweiht. Der Einbau begann im Dezember 1955 – zum ersten 

Mal wurde das Rückpositiv 
(vier Register) am Weih-
nachtstag benutzt. Orgel-
bauer/Orgelbaufirma war 
Ernst Brandt (Quickborn). 
Im Jahre 2000 stand eine 
große Orgelrenovierung an. 
Sie wurde durch den Or-
gelbauer, Orgelbaumeister 
Hans-Ulrich Erbslöh, Blan-
kenese, renoviert. Einwei-

hung der „neuen“ Orgel war der 1. Advent 2000. Seitdem zeigt 
sie sich wieder als „Königin der Instrumente“. 

Der Bau Christophorus Kirche 
(vorerst ohne Turm) begann bereits 
am 12. August 1952. Die Architek-
ten Bernhard Hopp und Dipl. Ing. 
Rudolf Jäger erhielten den Auftrag. 
Grundsteinlegung 30. August 1952, 
Richtfest 10. Oktober 1952, Ein-
weihung 15. März 1953. Baubeginn 
des Turmes und des Verbindungs-
baues: 31. Juli 1954, Richtfest 29. 
September 1954, Einweihung 3. 
Juli 1955. 
Mit den Arbeiten am Kirchbau wur-
den überwiegend Firmen aus der 
Region beauftragt. 

Manfred Sengelmann
Quelle: Archiv Christophorusgemeinde, 

Jahrbuch des Alstervereins 1995

Foto: Manfred Sengelmann

Bau des Turmes (Archiv)
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Mitfahrgelegenheiten
Sie möchten gern an unseren Veranstaltungen teilnehmen – 
 haben aber keine Fahrmöglichkeit zu uns zu kommen? 
Da würden wir gern für Sie eine Mitfahrgelegenheit organi-
sieren. Sprechen Sie mit uns. 
Manfred Sengelmann nimmt gern Ihren Anruf unter Telefon 
553 59 50 entgegen.

Der Vorstand

Haben Sie Fragen zur Mitgliedschaft?
Bis auf Weiteres macht unser Mitglied Felix Welling die Mit-
gliederverwaltung.
Sie erreichen Herrn Welling unter Telefon 50 38 92 oder per 
E-Mail unter felixwelling@alice-dsl.de.

Der Vorstand

Beitrittserklärung 
des Bürgervereins Fuhlsbüttel – Hummelsbüttel – Klein-Borstel – Ohlsdorf von 1897 e. V.

Vor- und Zuname: _____________________________________________ geboren am: _______________________________

Beruf/Geschäft: _______________________________________________ Telefon: __________________________________

Straße: _____________________________________ PLZ: ___________ Wohnort: _________________________________

Bitte entsprechend ankreuzen:

 Einzelmitgliedschaft (€ 54,00 Jahresbeitrag)   Gewerbetreibende (€ 60,00 Jahresbeitrag)

 Ehepaare/Partnerschaften (€ 96,00 Jahresbeitrag) Vorgeschlagen durch: _______________________________________

Bitte entsprechend ankreuzen:

 Bitte buchen Sie den Mitgliedsbeitrag zum Fälligkeitstermin 1. Januar eines jeden Jahres im Voraus von meinem Konto ab:

IBAN: ___________________________________________  BIC:  ____________________________________________

Hamburg,  _______________________________________________________________________________________________
 Datum Unterschrift, ausgeschriebener Vor- und Zuname

v. 1897 e.V. 

BV FUHLSBÜTTEL

v. 1897 e.V. 

BV FUHLSBÜTTEL

Herzlich Willkommen 
im Bürgerverein!

Als neues Mitglied begrüßen wir
Herrn Jürgen Kraff t

und wünschen ihm viel Freude in der Gemeinschaft des Bür-
gervereins! Der Vorstand

Bildunterschrift zum Titelfoto der HEIMATZEITUNG Nr. 1, Januar 2016
„Scala Nova“ 
im ehem. Krematorium, 
Alsterdorfer Straße 523 
am 08.01.2003 

Foto: Manfred Sengelmann

Einer aufmerksamen Leserin fehlen zusätzliche aktuelle Infor-
mationen. Wir sind über das Feedback dankbar und möchten 
hierauf reagieren. 

Einweihung des „Alten Krematoriums“ 
in der Alsterdorfer Straße am 22. August 1891

Erste Feuerbestattung am 19. November 1892
Nach Inbetriebnahme des neuen Krematoriums auf dem Ohls-
dorfer Friedhof wurde das „Alte Krematorium“ 1933 stillgelegt. 
Trauerfeiern und Beisetzungen wurden noch bis nach dem Zwei-
ten Weltkrieg abgehalten. 
1979 gab es einen Bebauungsplan-Entwurf das „Alte Kremato-
rium“ abzureißen. Dieser erntete erheblichen Widerstand. Die 

Anlage wurde 1981 unter Denkmalschutz gestellt. 1983 wurde 
der Verein „Rettet das Alte Krematorium e. V.“ gegründet, der 
sich für eine neue Nutzung einsetzen sollte. 1978 – 1989 wurde 
das Gebäude äußerlich in Stand gesetzt – die Innenräume durch 
Vandalismus zerstört. 
Am 20. August 1998 öff nete sich die Eichentür zum Restaurant 
„Alsterpalais“. Die letzte Tanznacht im „Alsterpalais“ fand am 27. 
Juli 2002 statt. Ab September 2002 wurde der Restaurant-Betrieb 
unter dem Namen „Scala Nova“ mit neuem Konzept und neuem 
Betriebsleiter weitergeführt. Am 8. Januar 2003 entstand das Foto 
auf der Titelseite der HEIMATZEITUNG. Das Restaurant „Scala 
Nova“ hielt sich dort nur zwei Jahre. Jetzt konnten die Räume für 
Veranstaltungen, Feierlichkeiten gemietet werden. Im Sommer 
2007 kaufte Klausmartin Kretschmer das Anwesen. Nach seinen 
Vorstellungen sollte hier eine Schule entstehen. Seit dem 11. Juli 
2008 lag die formale Genehmigung der Bildungsbehörde vor: 
die „Flachsland Zukunftsschule“ – KITA und Schule aus einer 
Hand – konnte einziehen. Kretschmer verkaufte das Ensemble 
im Sommer 2008 an die Betreiber (bereits am 3. September 2008 
startete die Flachsland Zukunftsschule im Ausweichquartier in der 
Grundschule Poppenbüttler Stieg). Die Umbaumaßnahmen setz-
ten ein. Am 26. März 2009 war Richtfest der Erweiterungsbauten. 
Mit der Einschulung am 3. September 2009 wurde die „Flachsland 
Zukunftsschule Alsterpalais“ im ehemaligen Krematorium in der 
Alsterdorfer Straße 523 eröff net, die sich bis heute in dem histori-
schen Gebäude befi ndet. 

Manfred Sengelmann
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Der besondere Service in der

HEIMATZEITUNG:

Beginn: 8:30 Uhr   8:30 Uhr
Ende: 8:30 Uhr (24 Std.) 22:00 Uhr

Die Notdienste unserer
potheken und Ärzte

Nachtdienst Spätdienst

Inh. M. Asif Mehrzai
Mitglied des Bürgervereins
Ratsmühlendamm 17 • Tel. 50 10 51
Öffnungszeiten: 8:30 - 18:30 Uhr

Sa.: 8:30 - 13:00 Uhr

ALSTER-APOTHEKE

S P I T Z W E G   A P O T H E K E
Inh. Martina - Kathrin Nöldeke

Erdkampsweg 31
Telefon 59 78 85

Nachtd.: 19.11.2011, Spätd.: 26.10.2011

S O N N E N - A P O T H E K E
Inh. Dr. Beate Hufnagel & Sibylle Fiedler OHG
Mitglied des Bürgervereins
Kleekamp 8
am Bahnhof Fuhlsbüttel
Telefon 59 28 86
Nachtd.: 13.10.2011, Spätd.: 06.11.2011

H U M M E L S B Ü T T E L E R - A P O T H E K E
Inh. Britta Brandenburg
Mitglied des Bürgervereins

Hummelsbütteler Markt 7
Telefon 5 38 30 20
Nachtd.: 15.10.2011, Spätd.: 08.11.2011

Nachtd.: 31.10.2011, Spätd.: 07.10.2011Nachtd.: 26.03.2016,  Spätd.: 02.03.2016

Nachtd.: 21.03.2016,  Spätd.: 14.04. 2016

Nachtd.: 08.03.2016,  Spätd.: 01.04. 2016

Nachtd.: 03.04.2016,  Spätd.: 10. 03. 2016

seit 1907

. .
SANITÄR-
TECHNIK

100 Jahre

Hartmuth H. Berg
Inh. Stephan Berg e. K.
Heschredder 78
Hamburg-Fuhlsbüttel
Telefon 59 68 61
Telefax 59 62 82
www.hartmuthberg.de
stephan-berg@web.de

Sanitär-Installationen
Bad-Modernisierung
Gasanlagen
Bauklempnerei
Flachdächer
Kundendienst

– Mitglied des Bürgervereins –

Zwölf erste Preise 
für Nachwuchsgitarristen – 
Kulturinvestoren gesucht

Nachdem sich die Nachwuchsmusiker aus Hamburgs Jugendgi-
tarrenorchester und dem zugehörigen Nachwuchsorchester JG-
OH-Juniorteam Ende vergangenen Jahres schon erfolgreich am 
Landesorchesterwettbewerb „Orchestrale“ beteiligt hatten (siehe 
HEIMATZEITUNG 11/2015), nahmen nun gleich zwölf Ensem-
blemitglieder am Regionalwettbewerb Jugend musiziert teil. Sie 
erspielten ausnahmslos erste Preise. Acht der jungen Gitarristen 
wurden zudem in den Landeswettbewerb weitergeleitet, der 
vom 4. - 6. März 2016 stattfi nden wird. Für die vier ganz jungen 
Orchestermitglieder ist der Wettbewerb schon jetzt beendet, da 
eine Weiterleitung über die Regionalebene in der Altersgruppe 1 
B nicht vorgesehen ist. Neben den aktuellen Spitzenergebnissen 
wurde das JGOH in 2012 Hamburgs einziger Preisträger beim 
Deutschen Orchesterwettbewerb und brachte seit 2003 insgesamt 
163 Jugend musiziert-Preisträger hervor, bis hin zu ersten Prei-
sen mit Höchstpunktzahl im fi nalen Bundeswettbewerb. Darüber 
hinaus produzierten die Nachwuchsgitarristen die vielbeachtete 
CD „JGOH on Tour“ sowie die Konzert-DVD „JGOH unplugged 
– The Power of Acoustic Guitar“. 
Und nun ihr neues ehrgeiziges Projekt: die Produktion der 
neuen CD „Dedicated – JGOH and Friends“, für das sie Kul-
turinvestoren suchen (ausführlicher Bericht siehe HEIMAT-
ZEITUNG 2/2016). Wer sich daran beteiligen möchte, kann sich 
ein „Dankeschön“ sichern. Ab einem Betrag von 15 Euro erhält 
man beispielsweise direkt nach der Fertigstellung vorab ein Ex-
emplar der CD oder eine Karte zum Veröff entlichungs-Konzert 
am 3. November 2016. Es lohnt sich dieses Engagement der 
Jugendlichen zu unterstützen. Das JGOH zählt in Hamburg 
zu den ersten Adressen, wenn es um die Ausbildung des mu-
sikalischen Nachwuchses in der Hansestadt geht. Hier werden 
Jugendliche und Kinder in ihrer Leistungsbereitschaft und musi-
kalischen Entwicklung bestärkt und intensiv gefördert. Und das 
bereits seit Oktober 2006 (fast 10 Jahre) unter der Leitung von 
Christian Moritz.  
Interessierte Kulturinvestoren erhalten Information über das CD-
Projekt unter www.nordstarter.org/dedicatedt-jgoh-and-friends. 
Die Aktion läuft bis einschließlich 16. März. 
Die Unterstützung läuft nur über diese Internet-Adressen. Wer 
keinen Zugriff  zum Internet hat, aber trotzdem fi nanziell helfen 
möchte, darf sich gerne bei mir melden unter Telefon 553 59 50.

Manfred Sengelmann
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Jahresbericht 2015
Alle Jahre wieder kommt nicht nur das Christuskind, sondern 
auch die Jahreshauptversammlung mit dem von mir vorgetrage-
nen Jahresbericht. Ich möchte über die wichtigsten Ereignisse, die 
zurückliegenden Aktivitäten, Veranstaltungen des Bürgervereins 
im Jahre 2015 berichten – und die sind vielfältig. 
Zu den traditionellen Veranstaltungen zählen die monatlichen 
Klönnachmittage, die kontinuierlich stattfindenden Spiele-
abende Skat und Canasta, die einmal im Quartal angebotenen 
Bastelnachmittage und die monatlichen Mitgliederabende. Die 
Mitgliederabende waren wieder sehr informativ, interessant und 
abwechslungsreich. 
Der Januar-Abend begann mit einem lockeren Gedankenaus-
tausch mit Anregungen für das neue Jahr. Im Anschluss kredenzte 
der Festausschuss den „kleinen Neujahrsempfang“, zu dem un-
sere Ingeburg Kähler eingeladen hatte. Dafür einen herzlichen 
Dank. Im Februar fand unsere Jahreshauptversammlung statt. 
Sie war von einem besonderen Ereignis geprägt: unser bisheri-
ger Erster Vorsitzender Klaus Rittmeier stellte sich nicht wieder 
zur Wahl. Er wurde einstimmig zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Manfred Ensch hatte sich zur Wahl des Ersten Vorsitzenden ge-
stellt und wurde einstimmig zum neuen Ersten Vorsitzenden des 
Bürgervereins gewählt. Mit seinem persönlichen Einsatz hat er 
das neue Amt angenommen und die anfallenden Aufgaben im 
Jahre 2015 angepackt, umsichtig und engagiert gemeistert. 
Es folgten ein Spieleabend und ein Bingo-Abend. Sehr spannend 
waren die Vorträge von Frau Gabriele Ohm vom Pfl egedienst der 
Hamburgischen Brücke, von Herrn Andreas Roberg, Hörakusti-
ker-Meister, und von Herrn Dr. Tobias Köpp, Notar. Die Stim-
mung auf unseren sommerlichen Grillabenden war phantastisch. 
Am ersten Grillabend wurden Pavillon und Bierzeltgarnituren 
eingeweiht. Hierfür gab es von der Hamburger Sparkasse für den 
Bürgerverein eine fi nanzielle Zuwendung. Der Filialleiter der 
Hamburger Sparkasse, Marco Thiem, Gäste aus Klein Borstel 
und viele Mitglieder kamen zu dieser Attraktion. Volkhard We-
ber sorgte musikalisch für Stimmung. Alle diese Veranstaltungen 
fanden im Gemeindehaus von St. Marien statt. 
Gekegelt wurde beim Sportclub Alstertal-Langenhorn (SCALA) 
und unser monatlicher Stammtisch fand im Wechsel bei „Lindos“ 
und im „Landhaus Fuhlsbüttel“ statt. Für die Theaterfreunde gibt 
es die Kulturgruppe. Sie besuchte in der Spielzeit vier Theater-
auff ührungen. Partner ist die Inkultur der Hamburger Volksbühne. 
Für Kinofreunde zeigte das Filmkunsttheater MAGAZIN sechs 
Filmklassiker. Fans plattdeutscher Theaterstücke hatten einen 
vergnügten Nachmittag bei einer Auff ührung der „Speeldeel“ des 
Heimatvereins Klein Borstel. Für die Wandergruppe gab es 2015 
eine Pause. 
Nun kommen wir zu den Tagesfahrten: Diese führten uns 
nach Plön, zur 5-Seen-Fahrt, ins „Blaue“ nach Schleswig mit 
anschließender Dampferfahrt nach Kappeln, zum Kartoff el-
schmaus nach Stemmen, Niedersachsen und zum Gänseessen 
ins Heidedorf Behringen. Partner für die Ausfahrten war die 
Stambula-Bustouristik. Das Landhaus Fuhlsbüttel servierte ein 
Haxen- und Eisbeinessen. Hier fand auch unsere weihnachtliche 
Adventsfeier statt, auf der langjährige Mitglieder geehrt wurden 
und viele Mitglieder, die sich im Verein engagieren, ein „Dan-
keschön“ erhielten. 
Neben diesen bewährten Veranstaltungen gab es auch etwas 
Neues. Der Bürgerverein bot im Stadtteil einen Tanzkurs für 
Anfänger, Wiedereinsteiger, vor allem für Junge und Jungge-

bliebene, an. Ganz mutig, ohne Erfahrung, aber motiviert ging 
man die Sache an. Die Tanzveranstaltung fand im Gemeindesaal 
von St. Lukas statt und wurde ein großer Erfolg. Das Interesse 
war so groß, dass es eine Fortsetzung gab und auch 2016 geben 
wird.    
Es fi nden auch andere „Alltagsarbeiten“ im Bürgerverein statt, die 
wenig sichtbar sind, wie zum Beispiel die Besuche unserer Mit-
glieder bei besonderen Geburtstagen. Klaus Rittmeier überreichte 
Glückwünsche und Blumen. 
Weiteres gibt es zu berichten:
• Der Bürgerverein unterstützt in ehrenamtlicher Tätigkeit die 

Sozialprojekte „Elterncafé“ mit Dagmar Franz und „Hamburger 
Tafel“ mit Christa Lütgens. Träger ist der Internationale Bund.

• Der Bürgerverein brachte sich am „Tag der off enen Tür“ bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Fuhlsbüttel mit seinen leckeren Kartof-
felpuff ern ein.

• Unser „Mucki“ erbrachte Spenden. Auch vom Verlag Weidmann 
erhielt der Bürgerverein eine Spende.   

• Die Bastelgruppe bot auf der weihnachtlichen Adventsfeier 
selbstgebastelte Kunstwerke zum Verkauf an.

• Felix Welling hat die Vertretung der Mitgliederverwaltung über-
nommen. 

• Der Bürgerverein präsentiert sich im Internet mit einem Streif-
zug durch die Geschichte des Bürgervereins und seines Stadt-
teils, mit seinen Veranstaltungen, Terminen, mit verschiedenen 
Angeboten: mit Bildern des verstorbenen Fuhlsbüttler Malers 
Hans-Arnold Robolsky, einem Bücherfl ohmarkt und diversen 
Verlosungen. Die Website ist übersichtlich im Aufbau, die In-
formationen sind aktuell, der Zugriff  schnell und einfach. Die 
Homepage fi ndet bei den Besuchern große Aufmerksamkeit. 

• Ferner gibt es ein Angebot an unsere Mitglieder und die regel-
mäßigen Bezieher unserer HEIMATZEITUNG, diese als PDF-
Datei per Email zu erhalten. Die Resonanz auf dieses Angebot 
und auf die Verlosungen sind bemerkenswert. 

Selbstverständlich erscheint auch weiterhin unsere HEIMAT-
ZEITUNG mit Vereinsinterna, aktuellen Berichten aus der Re-
gion, kulturellen Veranstaltungen, Historischem, Verlosungen 
von Theaterkarten, Büchern und vielem Interessanten mehr. Sie 
wurde den Mitgliedern kostenfrei zugeschickt, in den Stadtteilen 
ausgelegt und verteilt. Für die Gesamtausgabe in der Grundaus-
stattung trägt der Verlag Weidmann alle Kosten.  Ein Dank geht 
an alle Beteiligten und unsere Inserenten für die gute Zusam-
menarbeit.
Die kritischen Beobachtungen regionaler Veränderungen, mit 
denen der Bürgerverein an die Öff entlichkeit getreten ist, tragen 
sicher dazu bei, dass der Bürgerverein von den Bewohnern der 
Stadtteile wahrgenommen wird. Bei der Umgestaltung des Erd-
kampsweges hat er den Regionalausschuss Langenhorn-Fuhls-
büttel-Alsterdorf-Groß Borstel auf den Radweg aufmerksam 
gemacht, der stadtauswärts zwei Mal ohne Schutzstreifen geführt 
wird. Die Fahrbahnbreite, die sich Autofahrer und Radfahrer hier 
teilen müssen, ist sehr schmal. Die gefährliche Situation wurde 
dem Bürgerverein von einem Fuhlsbüttler zugetragen.
Ein weiterer Fuhlsbüttler hat dem Bürgerverein seine Beobach-
tung mitgeteilt, dass es nach dem Umbau der Fuhlsbüttler Schleu-
se auf der östlichen Seite keine Bänke mehr gibt. Eine Eingabe 
beim Bezirksamt Hamburg-Nord hatte Erfolg. Die Maßnahme ist 
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Die Evangelische Kirchengemeinde St. Lukas zu Hamburg–
Fuhlsbüttel sucht zum 01.05.2015 für 15,5 Wochenstunden 
eine/–n Sekretär/–in.
Zu den Tä tigkeiten auf diesem Arbeitsplatz gehö ren u. a.:
allgemeine Sekretariatsaufgaben, Schriftverkehr und Ablage, 
Annahme und Bearbeitung der im Gemeindebü ro eingehen-
den Anfragen und Anträ ge, Kassenfü hrung und Buchhaltung; 
Vorbereitung von Zahlungsanweisungen und Buchungskon-
trolle, Abrechnung von Veranstaltungen, Gemeinde- und 
Bü roorganisation (z. B. Raumbelegung, Kirchenbuchfü hrung), 
Kommunikation mit allen Menschen, die sich an das 
Gemeindebü ro wenden, sowie mit den ehren- und hauptamtlich 
Mitarbeitenden der Gemeinde.
Wir wü nschen uns u. a.:
sehr gute Organisationsfä higkeit und Flexibilitä t; selbst stä n-
diges Arbeiten, Teamfä higkeit und eine Prise Humor; fun-
dierte PC-Kenntnisse: MS-Word und -Excel, und einen si-
cheren Umgang mit dem Internet; verwaltungsfachliche oder 
kaufmä nnische Qualifi kation und Erfahrung (oder vergleich-
bare Qualifi zierung/Erfahrung) sind von Vorteil; die Fä higkeit, 
notwendige Aufgaben selbststä ndig zu erkennen und zu lö sen

Die Evangelischen Kirchengemeinde St. Lukas zu Ham-
burg–Fuhlsbüttel sucht zum 01.05.2015 für 13 Wochenstun-
den eine/-n Kü ster/-in.
Ihre Aufgaben sind u. a.: Verantwortung für die Pfl ege des 
Außenanlagen und der Gebäude; Sie sind verantwortlich fü r 
die Ü berwachung des ordnungsgemä ßen Zustandes unserer 
Kirche sowie der Gottesdienstgerä te; Betreuung regelmä ßiger 
und anderer Veranstaltungen der Gemeinde durch entspre-

Stellenausschreibungen 
chende Vor- und Nachbereitung der Rä umlichkeiten; Vor- und 
Nachbereitung der Gottesdienste sowie der Amtshandlungen; 
Koordinierung der Einsä tze der ehrenamtlichen Kü sterinnen 
und Kü ster und den Einkauf von Blumen, Kerzen etc.; hand-
werkliche Aufgaben
Wir erwarten von Ihnen u. a.:
Flexibilitä t, freundliche Umgangsformen im Kontakt zu un-
seren Gemeindegliedern und (ehrenamtlichen) Mitarbeitern, 
Teamfä higkeit, notwendige Aufgaben selbststä ndig zu erken-
nen und zu lö sen, Freude und Off enheit bei der Mitgestaltung 
von kirchlichen Rä umen und Gemeindeleben.
Wir bieten:
einen unbefristeten Arbeitsvertrag, Vergü tung nach dem Kirch-
lichen Arbeitnehmer/innen Tarifvertrag (KAT), ein freundli-
ches und motiviertes Team aus Haupt- und Ehrenamtlichen, ein 
vielfä ltiges und abwechslungsreiches Arbeitsfeld.
Wenn fü r Sie darü ber hinaus ein stets freundliches, verbindli-
ches Auftreten im Umgang mit Menschen selbstverstä ndlich ist, 
freuen wir uns ü ber Ihre Bewerbung.
Die Zugehö rigkeit zur Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Norddeutschland, bzw. einer Mitgliedskirche der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen (ACK) setzen wir voraus.

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei
Claudia Scherf 
Hummelsbütteler Kirchenweg 3, 22335 Hamburg–Fuhlsbüttel
fon: 040 596400, fax: 040 590889, mail: st.lukas-kgr@gmx.de
Dorthin können Sie auch Ihre vollstä ndige und aussagekrä ftige 
Bewerbung (per Post oder online) bis zum 01.04.2015 schicken.

in die Liste „barrierefreier Bezirk“ aufgenommen. Der Zeitpunkt 
der Rea lisierung wird mit dem Regionalausschuss abgestimmt.
Auch die vom Bürgerverein organisierte Bilder-Ausstellung von 
Hans-Arnold Robolsky in der Alster-Apotheke war ein großer 
Erfolg und trug dazu bei, um auf den Bürgerverein aufmerksam 
zu werden. 
Alle diese Maßnahmen sind kleine Schritte, tragen in der Zukunft 
ihre Früchte. 
Für Mitglieder, die nicht mehr so mobil sind, darf gerne die vom 
Vorstand angebotene Mitfahrgelegenheit angenommen werden. 
Der Jahreskalender 2015 war prall gefüllt. Das darf uns mit Stolz 
und Freude erfüllen, war aber auch nur möglich, weil sich viele 
Mitglieder im Verein engagieren. Dafür ganz herzlichen Dank. 
Auch im Jahr 2016 wird es wieder attraktive, interessante Ver-
anstaltungen geben.   
Wir werden weiter neue Wege suchen und den Mut haben, sie zu 
beschreiten, indem wir neben dem Traditionellen auch Neues an-
bieten. Dabei wird auch das neue Zelt eingeplant. Für Anregun-
gen, für ein positives, wie negatives Feedback unserer Mitglieder 
ist der Vorstand dankbar. Freuen wir uns auf 2016, nehmen wir 
an den Veranstaltungen und Aktivitäten teil, denn dadurch wird 
der Verein positiv wahrgenommen. Im Verein sind die Mitglieder, 
wir, die wichtigste Kraft, um neue Mitglieder zu werben. Denn 
es lohnt sich bei uns, im junggebliebenen Bürgerverein, Mitglied 
zu sein. Hier lernt man nette Menschen kennen, fühlt sich wohl 
und kann viel Schönes erleben. 

Manfred Sengelmann

Nachrichten 
vom Hamburg Airport
Nonstop von Hamburg nach Bukarest

Ab 29. März 2016 nimmt 
die rumänische Airline Blue 
Air die neue Flugverbin-
dung zwischen Hamburg 
und Bukarest auf. Die rumä-
nische Hauptstadt wird dann 
zweimal pro Woche jeweils 

dienstags und freitags vom Hamburg Airport angefl ogen. 

Hamburg Airport stellt Jahresstatistik 2015 vor

Informativ, transparent, übersichtlich: So präsentiert sich die Jah-
resstatistik 2015. Themen wie Verkehrszahlen, Lärmkontingen-
te, An- und Abfl ugrichtungen sowie Nachtfl ugbeschränkungen 
werden hier verständlich erklärt und zusammen mit den Ergeb-
nissen des Jahres 2015 präsentiert. Eine gute, off ene Information 
mit präzisen Daten. Dieser „Off ene Dialog“ mit den Nachbarn 
hat hohe Priorität. 
Unter folgendem Link fi nden Sie die Jahresstatistik 2015: http://
www.hamburg-airport.de/de/presse.php (bitte dann auf Down-
loads/Publikationen klicken). 

Fortsetzung auf Seite 16

Foto: Hamburg Airport
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auf dem Weg zwischen Vergangenheit und Zukunft.
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Allen Geburtstagskindern viel, viel Gesundheit und eine schöne 
Feier! Der Vorstand

Jetzt auch im Internet:

www.buergerverein-fuhlsbuettel.de

Canasta und Skat 
Canasta

Die Ergebnisse vom 15. Januar:
Platz 1  Frau Solvie und Frau Priehn  13480 Punkte
Platz 2  Frau Fleischhauer und Frau Schneider  12960 Punkte
Platz 3  Frau Bertges und Frau Liesendahl  11150 Punkte
Und am 5. Februar gab es folgende Ergebnisse:
Platz 1  Frau Fleischhauer und Frau Priehn  17295 Punkte
Platz 2  Frau Bertges und Frau Schwarz  15335 Punkte
Platz 3  Frau Petersson und Frau Brinck  12465 Punkte

Skat 
Skat am 15. Januar:
Platz 1  Herr Grupe  1258  3 Punkte
Platz 2  Herr Weißenfeld  1196  2 Punkte
Platz 3  Herr Clausen  1096  1 Punkt
Und am 5. Februar wurde wie folgt gezockt:
Platz 1  Herr Lasecki  818  3 Punkte
Platz 2  Herr Biedermann  428  2 Punkte
Platz 3  Herr Welling  332  1 Punkt

Und hier nun die 
neue Tabelle für das 
1. Halbjahr 2016
Platz 1 
Herr Grupe  3 Punkte
Platz 1
Herr Lasecki    3 Punkte
Platz 3
Herr Biedermann   2 Punkte
Platz 3
Herr Weißenfeld   2 Punkte
Platz 5 
Herr Clausen   1 Punkt
Platz 5 
Herr Welling   1 Punkt
Kommen Sie doch auch mal 
zu unseren Kartenspielen! For-
dern Sie uns heraus, wir freuen 
uns auf neue Gegner! Nur Mut, 
wir haben Spaß am Spiel!

Uschi Priehn 
und Ihr/euer Klaus Rittmeier

 
 

Wir an Ihrer Seite 

Medizinische und berufli-
che Rehabilitation 

Soziale Rehabilitation 

Pflege 

für Menschen mit einer psy-
chischen Erkrankung  
 
www.freundeskreis-
ochsenzoll.de 

 040 533 228 14 00 

 

 

 

Geburtstage im März
07.03.  Thorsten Brandes 
10.03.  M. Asif Mehrzai 
12.03.  Hans Joachim Neidhart
12.03.  Dörte Hell 
15.03.  Käthe Rehder (90) 

15.03.  Dr. Meike Wohlers 
15.03.  Peter Kluth 
15.03.  Sven Urbeinz 
26.03.  Herta Leege

Geburtstage im April
07.04. Jürgen Schröter
07.04. Erika Wolk 
08.04. Elsa Remmert 
10.04. Sibylle Fiedler 
12.04. Christiane Peters 
15.04. Elfriede Theissen 

21.04. Inge John (80) 
21.04. Dieter Weißenfeld 
23.04. Gerda Clausen 
26.04. Erika Brinck 
29.04. Hans Uwe Evers

Kegeln am 20.01.2016
bei 60 Wurf

Bei den Deerns wurde wie folgt gekegelt :
Platz 1  Gerda Günther  436 Holz
Platz 2  Uschi Priehn  416 Holz
Platz 3  Elke Hasch  394 Holz

Und bei den Jungs: 
Platz 1  Manfred Sengelmann  435 Holz 
Platz 2  Hartmuth Berg  388 Holz
Platz 3  Ralf Biedermann  373 Holz

Beste Keglerin 2015 war Ger-
da Günther und bester Kegler 
2015 war Max Günther. Herz-
lichen Glückwunsch!

Eure Uschi Priehn/
Euer Klaus Rittmeier

Auf ein Neues im März am 
23.03. von 16:00 – 19:00 Uhr!

Ihr/euer Klaus Rittmeier
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 

 Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
Fuhlsbüttler Str. 656a,  22337 Hamburg, Tel. (040) 411 88 17-0

E-Mail info@kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de           
www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de 

Nikodemuskirche, Fuhlsbüttler Straße 656
Kirche St. Marien, Maienweg 270/Ecke am Hasenberge

Ausgewählte Termine der Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel im März

Kirchenmusik

Sonntag, 6. März 10 Uhr Kirche St. Marien: Musikalischer 
Gottesdienst, J. S. Bach, Auszüge aus der Motette „Jesu meine 
Freude“

Besondere Gottesdienste

Karsamstag, 26. März 23:30 Uhr, Gottesdienst in der Nikode-
muskirche Ohlsdorf, Feier der Osternacht

Ostermontag, 28. März 10 Uhr Familienkirche in der Nikode-
muskirche Ohlsdorf, Thema: „Was der Thomas nicht sieht, das 
glaubt er nicht“ mit Pastor Volker Simon und dem Familienkir-
che-Team. Im Anschluss an den Gottesdienst: Ostereier suchen 
und Brunch. Für Kaff ee, Brötchen und Butter ist gesorgt, für 
das restliche Buff et bitten wir, eigene Zutaten mit zu bringen. 
Alle Ostergottesdienste entnehmen Sie bitte unserer Homepage  
www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de

Seniorentermine

Mittwoch, 2. März 15:30 Uhr Gemeindenachmittag im Ge-
meindehaus Bezirk St. Marien: Jasminca Pirezi stellt die Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit Demenz vor.

Montag, 7. März 15:30 Uhr Seniorenkreis im Kirchsaal der 
Nikodemuskirche: Waltraud Wulff  stellt Hans von Dohnanyi und 
seine Rolle als Widerstandskämpfer vor.

Montag, 21. März 15:30 Uhr Seniorenkreis im Kirchsaal der 
Nikodemuskirche: Geschichten vom Ei mit Angelika Rischer 

Alle Gottesdienste, Angebote und Termine der Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel: www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de 

Kirchengemeinde
Maria Magdalenen

Klein Borstel
Stübeheide 175, 22337 Hamburg

Gottesdienste im März
3. März 2016  Donnerstag 
19:00 Uhr  4. Passionsandacht 

mit Patricia von Massenbach-Wahl 
6. März 2016  4. Sonntag der Passionszeit: Lätare 
10:00 Uhr  Gottesdienst, Pastor Alfred Lampe 
10. März 2016  Donnerstag 
19:00 Uhr  5. Passionsandacht 

mit Christiane von Knorre
13. März 2016  5. Sonntag der Passionszeit: Judika 
10:00 Uhr  Gottesdienst, Pastor Reinhard Pikora
17. März 2016  Donnerstag 
19:00 Uhr  6. Passionsandacht mit Jürgen Hoff mann 
20. März 2016  6. Sonntag der Passionszeit: Palmsonntag
10:00 Uhr  Gottesdienst, Pastor Melsbach 
24. März 2016  Gründonnerstag: 
19:00 Uhr  Gottesdienst zur Einsetzung des Heiligen 

Abendmahles, Pastor Melsbach 

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde

St. Lukas
Hummelsbütteler Kirchenweg 3

22335 Hamburg - Fuhlsbüttel

06.03.2016  Gottesdienst mit Abendmahl
11:00 Uhr   Pastor Warnecke
13.03.2016  Familiengottesdienst zum Abschluss
11:00 Uhr  der Kinder-Bibel-Tage, Diakon Heims & Team
20.03.2016  Vorstellungsgottesdienst der Konfi rmandinnen
11:00 Uhr  und Konfi rmanden 

Pastor Warnecke, Diakon Heins
21.03.2016  Passionsandacht Scherf
19:00 Uhr  Pastor Warnecke
22.03.2016  Passionsandacht v. d. Fecht
19:00 Uhr  Pastor Warnecke
23.03.2016  Passionsandacht
19:00 Uhr  Pastor Warnecke
24.03.2016  Feierabendmahl
19:00 Uhr  Pastor Warnecke
25.03.2016  Karfreitagsgottesdienst
11:00 Uhr  Pastor Warnecke
15:00 Uhr  Andacht zur Sterbestunde Jesu 

Pastor Warnecke
27.03.2016  Osterfrühmette
07:00 Uhr  Pastor Warnecke
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe 

Pastor Warnecke
28.03.2016  Festgottesdienst
11:00 Uhr  Pastor Dr. Schäfer

Ortrud Celik

25. März 2016  Karfreitag 
15:00 Uhr  Andacht zur Sterbestunde Jesu 

Pastor Melsbach 

27. März 2016  Ostersonntag 
07:00 Uhr  Frühgottesdienst zur Feier der Auferstehung 

des Herrn (mit anschließendem Osterfrüh-
stück im Gemeindehaus) 

10:00 Uhr  Festgottesdienst, Pastor Melsbach 

28. März 2016  Ostermontag 
10:00 Uhr  Gottesdienst im Christophorushaus 

 Hummelsbüttel (Hummelsbüttler Weg 84) 
Pastor Melsbach

Regine Währer
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Bei Unzustellbarkeit oder Mängeln
Benachrichtigungskarte senden an:

Bürgerverein Fuhlsbüttel
Fuhlsbüttler Straße 687
22337 Hamburg

Postvertriebsstück
Deutsche Post AG

Entgelt bezahlt

C 7148

Bürgerverein Fuhlsbüttel
Airport Center – Haus C 
Flughafenstraße 52 a
22335 Hamburg

Ich bin ein 
Vorsorger!
Ich geh’ gern auf Nummer sicher – 
auch bei meinem Finale auf Erden. 
Komme, was wolle: Alles ist jetzt in 
besten Händen.

Fuhlsbüttler Str. 735
Hamburg-Ohlsdorf 
www.gbi-hamburg.de 

Tel. 040 - 24 84 00

Am besten heute 

alles regeln – 

am besten GBI

Preisausschreiben 
und vieles mehr …

fi nden Sie auf der Homepage des Bür-
gervereins
www.buergerverein-fuhlsbuettel.de
Der richtige Klick lohnt sich!

Wartebereich bietet Kunst am Gate

Der neu gestaltete Wartebereich der Gates C09-14 steht künftig 
Künstlerinnen und Künstlern aus der Region als Ausstellungs-
fl äche zur Verfügung. Neben der freien Sicht auf das Vorfeld 
können die Fluggäste in den C-Gates nun auch Kunstexponate 
genießen.

Quelle Pressemeldungen

Flughafen „Helmut Schmidt“

Die Hamburger Bürgerschaft beschloss am 21. Januar bei Ent-
haltung der Linken, die offi  zielle Bezeichnung des Flughafens 
um den Namen des früheren Bundeskanzlers zu ergänzen. 
Off en ist noch, ob es zukünftig „Hamburg Airport Helmut 
Schmidt“ oder „Flughafen Hamburg Helmut Schmidt“ heißen 
soll. Auch mit der Frage, wo am Flughafen ein Schriftzug an-
gebracht werden soll, wird sich eine Arbeitsgruppe befassen. 
Fest steht: Am offi  ziellen Luftfahrt-Kürzel HAM ändert sich 
nichts. 

Quelle NDR Hamburg Journal 
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Frauenfrühstück 
Am Sonnabend, den 12. März fi ndet im Gemein-
dehaus von 10:00 – 12:00 Uhr wieder ein Frauen-
frühstück statt. Dieses Mal wird Pastor Paul zu Gast 
sein. Er wird von sich und seinem Beruf bzw. seiner 
Berufung sprechen, Fragen zur Gemeindearbeit 
beantworten und einen Blick in die Zukunft wer-
fen. Auch wird Pastor Paul mit Bildern und kurzen 
Filmausschnitten berichten von seinem Sabbatical, 
seiner Segelreise auf der Ostsee zu den Ålandin-
seln. Anmeldungen bitte bis spätestens Donners-
tag, den 10.03. bei Gabriele Otto (209 14 523). 
Oder im Gemeindebüro (520 19 520). 
Karwochenandachten und Ostergottesdienste 
Sonntag Palmarum, 20. März, um 10 Uhr Fami-
liengottesdienst mit Pastor Paul und Kita Christo-
phorus 
Montag, 21. März bis Mittwoch, 23. März je-
weils um 19 Uhr Karwochenandacht 
Gründonnerstag 24. März um 19 Uhr Agape-
feier im Gemeindehaus, Poppenbüttler Stieg 25, 
mit Pastor Paul (Bitte melden Sie sich bis zum 21. 
März im Gemeindebüro an.) 
Karfreitag, 25. März, um 10 Uhr musikalisch 
geprägter Gottesdienst mit dem Chor und Pastor 
Dr. Reese Karfreitag, 15 Uhr Andacht zur Ster-
bestunde mit Pastor Paul 
Ostersonntag, 27. März, um 6 Uhr Ostermette mit 
Pastor Paul um 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Pastor Paul 
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Ostermontag, 28. März, KEIN Gottesdienst in Christophorus, 
sondern: um 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im Christopho-
rushaus, Hummelsbütteler Weg 84, mit Pastor Melsbach und um 
10 Uhr Familienkirche mit Osterbrunch und Ostereier-Suchen in 
der Nikodemuskirche Ohlsdorf, Fuhlsbüttler Straße 658. 
Unser Weltladen im Turm ist geöff net: Mo 10 – 12 Uhr, Di 10 
– 12 Uhr, Mi 16 – 18 Uhr, nach dem Gottesdienst und zu Ge-
meindeveranstaltungen.

Gerhild Krieger-Kopperschmidt

Weg beim Jäger ist „frei“
Der Weg beim Jäger ist seit dem 12. Februar für den öff entlichen 
Verkehr wieder freigegeben.

zusammengestellt von Manfred Sengelmann


